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Seitenmenii

Schaltflache ,Hamburger-Men(*

Offnet das Seitenmend.

Seitenmeni

Zeigt die Module an.

Manage lightshows

Setup

Fixtures

Groups

Generator

Boards

TimelLine

StandAlone

StandAlone

Preferences

About

Quit

Shutdown

Spalte ,Modul*



Zeigt das Symbol und den Namen des Moduls an.

Spalte ,3D*
Zeigt an, ob das Modul die 3D-Kanale ansteuert.

Spalte ,DMX*
Zeigt an, ob das Modul die DMX-Kanale ansteuert.

Bereich ,,DMX*

Modul ,,Fader*
Steuert die DMX-Ausgénge mit den Fadern an (ohne Patch).
Fader Nr. 1 steuert DMX-Ausgang Nr. 1 an.

Fader Nr. 512 steuert DMX-Ausgang Nr. 512 an.

Bereich ,,.Show*

Modul »Lightshows verwalten*
Offnet ein Fenster, um eine vorhandene Lightshow auszuwahlen oder eine neue zu erstellen.
Mit der Taste ,F3“ 6ffnen Sie dieses Fenster.

Bereich ,Setup*“

Modul ,,Fixtures*
Hier richten Sie Ihre DMX-Geréte ein.

Modul ,,Groups*
Hier definieren Sie Gruppen von DMX-Geréten.

Modul ,,Generator”
Hier erstellen Sie Lichtszenen.

Bereich ,,Live“

Modul ,,Boards”
Hier ordnen Sie die Schaltflachen der Lichtszenen an.

Modul ,,Timeline“
Hier erstellen Sie synchronisierte Ton- und Lichtshows.

Bereich ,,Standalone*



Modul ,,Standalone”
Ubertragt Szenen zur DMX-Schnittstelle fir den Standalone-Betrieb.

Bereich ,,Verschiedenes*

Modul ,,Einstellungen”
Hier passen Sie die grundlegenden Einstellungen an.
Mit der Taste ,F11“ 6ffnen Sie dieses Fenster.

Modul ,,Uber"
Zeigt die wichtigsten Informationen zur Software an.
Mit der Taste ,F12“ 6ffnen Sie dieses Fenster.

,Beenden”
Schliel3t das Programm.

,Herunterfahren”

Fahrt den Computer herunter.

Diese Funktion ist nur auf Computern mit Windows, macOS oder Linux verfugbar.
Android und iOS erlauben es Anwendungen nicht, das System herunterzufahren.



Titelleiste

Fixtures DJ_lightshow

Von links nach rechts

Schaltflache ,Hamburger-Menu*
Offnet das Seitenmend.

Symbol und Name des ausgewahlten Moduls (hier ,Gerate").
Name der aktuellen Lightshow (hier ,DJ_Lightshow ...").

Schalter ,Lichtstrahlen®

Schaltet die Lichtstrahlen der im ausgewahlten Modul ausgewéahlten Geréate ein.

Diese Option erzwingt standardmafig die folgenden Kanalwerte:

- Pan/Tilt auf 50 %

- Shutter auf ,offen”

- Dimmer auf 100 %

- Iris auf 100 %

Sie kdnnen diese Werte andern und weitere Kanale erzwingen: Verwenden Sie dazu die Option
-Highlite* im Modul ,Gerate" > Fenster ,Profil bearbeiten“ > Fenster ,Kanalbereich bearbeiten®.
Das ist beispielsweise hilfreich, wenn Sie eine Szene ausschliel3lich mit Gobo-Effekten
programmieren mochten.

Weitere Erlauterungen finden Sie in diesem Video: Grundlagen — Lichtstrahlen anzeigen

Schalter ,3DView*
Verbindet die Kanale des ausgewahlten Moduls mit unserem Programm 3DView.

Schalter ,DMX*
Verbindet die Kanéle des ausgewdahlten Moduls mit unseren DMX-Schnittstellen.

Schaltflache ,2DView*
Offnet bzw. schlieRRt die 2D-Ansicht der DMX-Geréte.


https://youtu.be/KH0jt8U1TUU?list=PLDNGPUPpb6cjemS9wbPDYbK4AdKM5naDx

Modul ,,Fader*

Mit diesem Modul kdnnen Sie die DMX-Funktionen eines neuen DMX-Geréats erkunden, wenn lhnen
dessen Anleitung nicht vorliegt.

DJ_lightshow_(for_small_screen)

0] 0 140 150 150

Schaltflache ,Zurticksetzen” (Pfeil gegen den Uhrzeigersinn)
Deaktiviert die Fader (keine Wirkung auf die Ausgange).

Schalter ,DMX*
Zeigt die von anderen Modulen angesteuerten DMX-Kanéle in Rot an.

Liste ,Universum*
Wahlt das Universum aus.

Schieberegler
Schieberegler Nr. 1 steuert Kanal Nr. 1 des DMX-/3D-Ausgangs an (wenn dieser in der Titelleiste
eingeschaltet ist).

Schieberegler Nr. 512 steuert Kanal Nr. 512 des DMX-/3D-Ausgangs an (wenn dieser in der
Titelleiste eingeschaltet ist).

Rot zeigt den von einem anderen Modul (Generator, Boards usw.) vorgegebenen Wert an.
Grin zeigt an, dass der Wert durch den Schieberegler Giberschrieben wird.

Mit der horizontalen Bildlaufleiste unter den Schiebereglern wechseln Sie zwischen Schieberegler Nr.
1 und Nr. 512.



Modul ,,Lightshows verwalten“

Hier verwalten Sie die Lightshows.

Manage lightshows

Lightshows

LightshowCreator

Open lightshow folder
beat_drop_lightshow

Rename
concert_lightshow_(for_b

Delete
light_&_sound_sync

Export

Schaltflache ,+*

+

n Create new

‘l Import external

Menu ,Neu erstellen” — Erstellt eine neue Lightshow.
Menu ,Externe Lightshow importieren“ — Importiert eine externe Lightshow.

Liste ,Lightshows"
Zeigt die verfugbaren Lightshows an.

Meni ,Lightshow-Ordner 6ffnen”

Offnet im Dateimanager des Systems den Ordner, der die Lightshows enthalt.

(Eine Lightshow ist ein Ordner mit dem Namen der Lightshow.)

So importieren Sie eine Lightshow in lhre Software:

- Offnen Sie in der Software das Modul ,Lightshows verwalten®.

- Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine vorhandene Lightshow in der Liste und wéhlen Sie
.Lightshow-Ordner 6ffnen*.

- Verschieben Sie die zu importierende Lightshow in den Lightshow-Ordner.

- SchlieRen Sie das Modul ,Lightshows verwalten* und 6ffnen Sie es erneut, damit die importierte
Lightshow angezeigt wird.

So erstellen Sie eine Sicherungskopie lhrer Lightshow:

- Offnen Sie in der Software das Modul ,Lightshows verwalten®.



- Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine vorhandene Lightshow in der Liste und wéhlen Sie
,Lightshow-Ordner 6ffnen®.

- Suchen Sie lhre Lightshow im Lightshow-Ordner, kopieren Sie sie und fligen Sie sie auf Ihrem
Sicherungsdatentrager ein (z. B. auf einem USB-Stick).

Hinweis: Erstellen Sie unbedingt regelmafig eine Sicherungskopie Ihrer Lightshow und speichern Sie
diese auf einem anderen Datentrager oder externen Speicher (USB-Stick, Cloud usw.).

Besonderheiten unter Android und iOS

Android und iOS unterstitzen keine Unterfenster. Deshalb ist das Men ,Lightshow-Ordner 6ffnen”
dort nicht vorhanden.

- Unter Android kénnen Dateien nur Uber den Ordner
~/Android/media/com.easydigitalconcept.TheLightingController/* importiert bzw. exportiert werden.
- Unter iOS kdnnen Dateien nur tber den Speicherort ,Auf meinem iPad" importiert bzw. exportiert
werden.

Meni ,Umbenennen®
Benennt die ausgewahlte Lightshow um.

Menu ,L6schen®

Loscht die ausgewahlte Lightshow.

Achtung: Ein Bestatigungsfenster fragt nach, ob Sie die Lightshow wirklich I6schen mdchten. Sobald
Sie auf ,OK* klicken, wird die Lightshow endgultig geloscht.

Menu ,Exportieren”

Exportiert die Lightshow an einen externen Speicherort, beispielsweise auf einen USB-Stick.
Hinweis: Mit dieser Funktion kdnnen Sie eine Sicherungskopie Ihrer Lightshow auf einem anderen
Datentréager erstellen.

Achtung: Unter Android kdnnen Dateien nur in den Ordner
+Android/media/com.easydigitalconcept.TheLightingController/..." exportiert werden.



Modul ,,Fixtures*

Hier richten Sie Ihre DMX-Gerate ein.

DJ_lightshow_(for_small_screen) @ Beams @ 3DView @ DMX

+ B

Pan Tilt settings

movinghead_1
movinghead_1

movinghead_2 DMX address

movinghead_3 )
Universe

movinghead_4

Artnet IP

movinghead_6
Brand

Model moving_head_spot
Mode 19ch
Modified Yes

movinghead_7

O
O
O
O
[J movinghead_5
O
O
O

movinghead_8

Selec del
34 channel(s) available elect mode!

Beispiel fir das Anlegen eines DMX-Gerats: Geriét erstellen


https://youtu.be/ec30uKHD_Wk

Gerateliste

movinghead_1
movinghead_2
movinghead_3
movinghead_4
movinghead_5
movinghead_6
movinghead_7

movinghead_8

34 channel(s) available

D ledbar #1

1 channel(s) overlap

D ledbar #2

Schaltflache ,+*
Fugt ein neues Gerat hinzu.

Schaltflache ,Léschen”
Loscht das ausgewahlte Gerat.

Spalte ,Name*
Zeigt den Namen des Geréts an.

Spalte ,U“ (fur ,Universum®)
Zeigt das Universum an (dieses Feld bleibt beim ersten Universum leer).

Spalte ,DMX*
Zeigt die erste und die letzte DMX-Adresse des Gerats an.

Kontrollkastchen
Wahlt das Gerat aus.

Blauer Balken
Zeigt die freien Kanale zwischen zwei Geraten an.

Roter Balken



Zeigt die sich Uberschneidenden Kanéle zweier Gerate an.
Wenn dieser rote Balken angezeigt wird, kann die Software die Gerate nicht korrekt ansteuern. Die
Uberschneidung muss behoben werden.

Kontextmeni eines Geréats

~ movinghead_1 1 19

oinga2 Select model

Edit profile

movinghead_3

EEE

O
O
[(J movinghead_4 Duplicate
O

movinghead_5

Menu ,Modell auswahlen”
Offnet das Fenster ,Geratemodell auswahlen“, um Hersteller und Modell eines DMX-Gerats
auszuwahlen.

Menu ,Profil bearbeiten®
Offnet das Fenster ,Profil bearbeiten®, um die Kanéle und Kanalbereiche des Gerats zu bearbeiten.

Ment ,Duplizieren*
Offnet ein Fenster, in dem Sie die Anzahl identischer DMX-Geréte in der Lightshow eingeben
kdnnen.

Menl ,LOschen*
Loscht das Gerét.



Registerkarte ,,Einstellungen”

Pan Tilt settings

Name movinghead_1

DMX address

Universe

Artnet IP

Brand

Maodel moving_head_spot
Mode 19ch

Maodified Yes

Select model

Duplicate

Textfeld ,Name*
Hier geben Sie den Namen des in der Gerateliste ausgewahlten Gerats ein.

Textfeld ,DMX-Adresse”
Hier geben Sie die DMX-Adresse des Gerats ein.

Auswabhlliste ,Universum*
Hier legen Sie das Universum des Geraéts fest.

Textfeld ,Art-Net-IP*
Hier geben Sie die Art-Net-IP-Adresse des Gerats ein (ohne Art-Net-Verbindung nicht erforderlich).

Anzeigefeld ,Hersteller”
Zeigt den Hersteller des Geréats an.

Anzeigefeld ,Modell
Zeigt das Modell des Gerats an.

Anzeigefeld ,Modus*
Zeigt den Modus des Gerats an (beispielsweise ,19 Kanale").

Anzeigefeld ,Geandert"



Zeigt an, ob das urspringliche Modell geandert wurde.

§chaltfléche ,Modell auswahlen”
Offnet das Fenster ,Geratemodell auswahlen“, um Hersteller und Modell eines DMX-Gerats
auszuwahlen.

Schaltflache ,Duplizieren®

Offnet ein Fenster, in dem Sie die Anzahl identischer DMX-Geréte in der Lightshow eingeben
konnen.

Fenster ,,Geratemodell auswahlen”

Choose a fixture model

Model

LEDbar

brandX_movinghead

moving_head_spot

Bereich ,Modelle*

Liste ,Modelle”
Zeigt die DMX-Geréte der Lightshow an.

§chaltfléche L
Offnet dieses Kontextmenu.

Create new

Add from fixtures bank

Add external

Menl ,Neu erstellen



Erstellt ein neues DMX-Gerét.

Meni ,Aus Geratebibliothek hinzufigen*
Importiert ein DMX-Gerat aus der Geratebibliothek der Software.

Menu ,Externes Gerat hinzufiigen®

Importiert ein DMX-Gerat von einem externen Speicherort (beispielsweise von einem USB-Stick).
Achtung: Unter Android kénnen Dateien nur aus dem Ordner
+/Android/media/com.easydigitalconcept.TheLightingController/..." importiert werden.

Kontextmen( eines Modells

Models 4+ Modes

LEDbar

]
,' Rename

brandX_movinghead

i EEG

moving_head_spot

Meni ,Umbenennen”
Benennt das Modell um.

Menu ,Léschen®
Loscht das Modell aus der Lightshow (nicht aus der Geratebibliothek der Software).

Meni ,Exportieren”

Exportiert das Profil an einen ausgewéhlten externen Speicherort (beispielsweise auf einen USB-
Stick).

Bereich ,Modi*

Liste ,Modi*
Zeigt die Modi des in der Modellliste ausgewahlten DMX-Geréts an.

Schaltflache ,+*
Erstellt einen neuen Modus.

Kontextmeni eines Modus



"‘ Rename

B Clone

i EETE

Meni ,Umbenennen“
Benennt den Modus um.

Menu ,Klonen*
Klont den Modus.

Meni ,Léschen®
Loscht den Modus aus der Lightshow (nicht aus der Gerétebibliothek der Software).



Registerkarte ,,Pan/Tilt-Einstellungen“

Moving Heads ermoglichen Pan-Bewegungen bis zu 540 Grad und Tilt-Bewegungen bis zu 270
Grad. Wenn sie beispielsweise hinter und Uber dem DJ montiert sind, kann es sinnvoll sein, ihren
Bewegungsbereich auf den Bereich vor der Biihne zu begrenzen.

Settings

Zoom pan (%)

Zoom tilt (%)

Offset pan (dmx)

Offset tilt (dmzx)

Bereich ,Pan/Tilt"
Mit den vier weil3en Punkten begrenzen Sie den Pan/Tilt-Bewegungsbereich des ausgewéahlten
Gerats.

Zahlenfeld ,Zoom"*
VergrolRert bzw. verkleinert den Bewegungsbereich.

Zahlenfeld ,Versatz*
Verschiebt den Pan/Tilt-Bewegungsbereich.

Diese Einstellungen gelten fir alle anderen Module (,Generator”, ,Boards”), mit Ausnahme des
Moduls ,Fader*.



Weitere Erlauterungen finden Sie in diesem Video: Grundlagen — Pan/Tilt-Begrenzungen



https://youtu.be/8rT-iv1Z1UM?list=PLDNGPUPpb6cjemS9wbPDYbK4AdKM5naDx

Fenster ,,Profil bearbeiten“ — Registerkarte ,,Kandle*

"moving_head_spot" Profile edition

Properties

+ A VvV B Lees

Zoom 14

closed
frost 15

open
iris 16
dimmer

dimmer 17

strobe
shutter 18

Symbolleiste ,Kanale*

Schaltflache ,+*
Fugt einen Kanal hinzu.

Schaltflachen ,Nach oben“/ ,Nach unten®
Verschieben den ausgewdahlten Kanal nach oben bzw. unten.

Schaltflache ,Loschen”
Ldscht den ausgewéhlten Kanal.

Liste ,Kanale"

Jede Zeile zeigt Folgendes an:

- das Symbol des Kanals

- die Kanalnummer innerhalb des Gerats
- den Namen des Kanals

- die DMX-Adresse des Kanals

Kontextmeni eines Kanals



Channels + Fa¥ A 4 .

pan

s 2 Ed

B Clone
tilt

Delete
tilt_fir

Menu ,Bearbeiten*®
Bearbeitet den ausgewahlten Kanal (6ffnet das Fenster ,Geratekanal bearbeiten®).

Meni ,Klonen*
Fugt eine Kopie des ausgewahlten Kanals einschlief3lich seiner Kanalbereiche hinzu.

Meni ,Léschen®
Loscht den ausgewahlten Kanal.

Symbolleiste ,Kanalbereiche*

Schaltflache ,+*
Fugt einen Kanalbereich hinzu.

Schaltflache ,Léschen”
Loscht den ausgewéhlten Kanalbereich.

Liste ,Kanalbereiche*

Jede Zeile zeigt Folgendes an:

- das Symbol des Kanalbereichs

- den Mindestwert des Kanalbereichs
- den Hochstwert des Kanalbereichs
- den Namen des Kanalbereichs

Kontextmen eines Kanalbereichs

+ B
D 0 15 closed

- > %
1 & Edit
. o i DEEE

Menu ,Bearbeiten*®
Bearbeitet den ausgewahlten Kanalbereich (6ffnet das Fenster ,Kanalbereich bearbeiten®).



Meni ,Léschen®
Ldscht den ausgewdéhlten Kanalbereich.

Fenster ,,Geratekanal bearbeiten*

Edit fixture channel

X XY

pan-tilt_speed

lcon x X Y

pan_fine

pan-tilt

MName | pan

Y

tilt_fine
Head ;ﬂ'n”.

Linker Bereich

Auswahlliste

Wabhlt die Kanalfamilie aus.

Beispiele fur Kanalfamilien:

- Familie ,panftilt* mit den Kanélen pan, pan_fine, tilt, tilt_fine, pan-tilt_speed.

- Familie ,animation” mit den Kanélen animation, animation_fade, animation_rotate usw.

Symbol
Zeigt den ausgewahlten Kanal an.

Textfeld ,Name*
Hier geben Sie den Namen des Kanals ein.

Auswabhlliste ,Kopf*

Wahlt den Teil des Geréts aus.

Diese Einstellung ist fir Gerate mit mehreren Koépfen vorgesehen.
Wahlen Sie ,Alle” fir Gerate mit nur einem Kopf.

Rechter Bereich

Zeigt die verfugbaren Kanéle der ausgewahlten Kanalfamilie an.
Klicken Sie auf ein Symbol, um es auszuwahlen.



Fenster ,Kanalbereich bearbeiten*

Edit channel level

Min [ Max 16 v fived

lcon : ..

open_pulse
Mame open

Highlite I:I open_random strobe

strobe_pulse strobe_random

Oberer Bereich

Textfeld ,Min.”
Hier geben Sie den unteren Wert des Kanalbereichs ein.

Schieberegler mit zwei Griffen
Hier stellen Sie den unteren und oberen Wert des Kanalbereichs ein.

Textfeld ,Max.”
Hier geben Sie den oberen Wert des Kanalbereichs ein.

Kontrollkastchen ,Fest*

Legt fest, dass alle Werte zwischen Minimum und Maximum dieselbe Wirkung haben.
Beispiele:

- Der Bereich ,offen* ist ,fest".

- Der Bereich ,Stroboskop* ist nicht ,fest".

Linker Bereich

Symbol
Zeigt das Symbol des ausgewéhlten Kanalbereichs an.

Textfeld ,Name*
Hier geben Sie den Namen des ausgewahlten Kanalbereichs ein.



Kontrollkastchen ,Highlite*
Erzwingt einen bestimmten Kanalwert fir die Funktion ,Lichtstrahlen anzeigen®.

Rechter Bereich

Zeigt die verfugbaren Bereiche des ausgewéhlten Kanals an.
Klicken Sie auf ein Symbol, um es auszuwahlen.

Fenster ,,Profil bearbeiten“ — Registerkarte ,,Eigenschaften”

"moving_head_spot" Profile edition

Channels 3DView

Thumbnail O

3DView

Mot in 3DView

Moving head spot/beam/hybric
Moving head wash

Scanner

Parcan

LED bar

Moving LED bar

Schaltflache ,Vorschaubild“
Andert das Vorschaubild des Geréts in 2DView.

Schaltflache ,Zurticksetzen®
Macht die Anderung des Vorschaubilds riickgangig.

Liste ,3DView*
Wabhlt den Geratetyp fur die 3D-Ansicht aus.



.Nicht in 3DView" ist fir Gerate vorgesehen, die 3DView nicht darstellen kann, beispielsweise eine
Spiegelkugel.

Fenster ,,Profil bearbeiten“ — Registerkarte ,,3DView*

"moving_head_spot" Profile edition

Channels Properties

Beam angle (*)

Beam angle zoom (°)

Pan amplitude (*)

Tilt amplitude (*)

Reverse pan
Reverse tilt
Reverse dimmer

Reverse iris

Diese Registerkarte betrifft ausschlie3lich unsere 3D-Darstellung ,3DView".

Auswalhlliste ,Leistung”
Wabhlt die Leistung des Lichtstrahls aus.

Textfeld ,, Abstrahlwinkel”
Hier geben Sie den Abstrahlwinkel in Grad ein.

Textfeld ,Abstrahlwinkel bei Zoom*

Hier geben Sie den maximalen Abstrahlwinkel in Grad ein, wenn das Gerat eine Zoom-Funktion
besitzt.

Bei Geraten ohne Zoom-Funktion geben Sie denselben Wert wie unter ,,Abstrahlwinkel” ein.



Textfelder ,Pan-Bewegungsbereich®
Hier geben Sie den maximalen Pan-Bewegungsbereich in Grad ein.

Textfelder , Tilt-Bewegungsbereich®
Hier geben Sie den maximalen Tilt-Bewegungsbereich in Grad ein.

Kontrollkadstchen ,Pan umkehren*
Kehrt die Pan-Bewegung um (von links nach rechts bzw. von rechts nach links).

Kontrollkastchen ,Tilt umkehren*
Kehrt die Tilt-Bewegung um (von unten nach oben bzw. von oben nach unten).

Kontrollkastchen ,Dimmer umkehren*
Kehrt die Dimmerkurve um (0 bis 255 = Maximum bis Minimum).

Kontrollkastchen ,Iris umkehren®
Kehrt die Iriskurve um (0 bis 255 = offen bis geschlossen).



2DView

Hinterlegen Sie hier ein Foto Ihrer Buhne als Hintergrund und verschieben Sie die Vorschaubilder der
Gerate an die Positionen der tatsdchlichen DMX-Geréte.

Hier wahlen Sie die Gerate fur die verschiedenen Module aus.

Jedes Modul hat eine eigene Gerateauswabhl.

Background image

Remove background image

Symbolleiste

Schalter ,Linie/Lasso"
Wahlt die Gerate mit einer Linie oder einem Lasso aus.

Auswabhlliste ,,Gruppe*
Wabhlt eine vorhandene Gruppe aus.

Ansicht

Eine Zahl in einem blauen Kreis kennzeichnet ein ausgewahltes Gerat.

Kontextmenu ,Gerate sperren”
Verhindert das Verschieben der Gerate-Vorschaubilder.

Kontextmenu ,Symbolgréfie”



Passt die GroRRe der Vorschaubilder an.

Kontextment ,Hintergrundbild*
Ladt ein Bild als Hintergrund.

Kontextmeni ,Hintergrundbild entfernen®
Entfernt das Hintergrundbild.



Modul ,,Gruppen*

Fir eine optimale Nutzung unserer Software sollten Sie unbedingt Gruppen definieren.
Die automatische Lightshow-Erstellung im Modul ,Boards” basiert auf den Gruppen.

E DJ_lightshow_(for_small_screen) @ Beams @ 3DView @ DMX

. Groups 4 =+ .
Wire C) Lasso Group | No group selected

LEDbars

all moving lights

even moving lights

odd moving lights

Symbolleiste

Schaltflache ,Speichern”
Speichert die ausgewahlte Gruppe.

Schaltflache ,+*
Fugt eine neue Gruppe hinzu.

Schaltflache ,Léschen”
Loscht die ausgewahlte Gruppe.

Gruppenliste

Zeigt die Gruppen an.

Kontextmeni einer Gruppe



Groups

LEDbars

]
, Rename

all moving lights

i Delete

even moving lights

Menu ,Umbenennen®
Benennt die Gruppe um.

Menu ,Loschen”
Ldscht die Gruppe.

Bereich 2DView

2DView ist immer geo6ffnet, wenn das Modul ,Gruppen® ausgewahlt ist.
Legen Sie hier fest, welche Gerate zur Gruppe gehdren.

Beispiel fur das Erstellen einer Gruppe: Gruppe erstellen



https://youtu.be/6gRvsIrTv9g

Modul ,,Generator*

Wahlen Sie zuerst die Gerate in 2DView aus.
AnschlieRend erstellen Sie hier Lichtszenen.

| = Generator  Dlightshow_(for_smalLscreen)-Newproject (@ ) Beoms (@ ) 30view (® ) DMX  2DView

ve -
() XY Pan/Tilt

Fixtures

Sub-groups | None

Mirror D

Beispiel fur das Erstellen einer Szene: Szene erstellen

Symbolleiste

Schaltflache ,Neu*
Erstellt ein neues Szenenprojekt.

Schaltflache ,Offnen®
Offnet ein vorhandenes Szenenprojekt.


https://youtu.be/ShTRYdYWgYo

Open Generator project

File name | BC_RGB_fade_LEDbars

BC_RGE_fade_LEDbars

I‘ Rename
BC_RGB_fade_all 2

Delete
BC_RGB_fade_mirror_LEDba

Meni ,Umbenennen®
Benennt die ausgewahlte Szenendatei um.

Menu ,Ldschen®

Ldscht die ausgewahlte Szenendatei.

Achtung: Ein Bestatigungsfenster fragt nach, ob Sie die Datei wirklich l6schen méchten.
Sobald Sie auf ,,OK* klicken, wird die Datei endgultig geldscht.

Schaltflache ,Speichern®
Speichert das Szenenprojekt.

Textfeld (Sek.)
Hier geben Sie die Dauer der Szene ein.

Schaltflache ,Wiedergabe“
Spielt die Szene ab.

Schaltflache ,Stopp*
Beendet die Wiedergabe der Szene.

Leiste ,Kanal“

(:) XY Pan/Tilt

Schalter
Schaltet den ausgewahlten Kanal ein bzw. aus.
LAus” bedeutet, dass der Kanal die anderen Szenen in den Live-Modulen nicht tiberschreibt.

Symbol
Zeigt das Symbol des ausgewéahlten Kanals an.

Auswabhlliste
Wahlt den Kanal aus.
Sie kdnnen die Kanéle in der Auswabhlliste ein- bzw. ausschalten.



Registerkarte ,,Fx“ (Effekte)

Fixtures

Sub-groups | MNone

Mirror D

Auf dieser Registerkarte kbnnen Sie Effekte zwischen den Geréten hinzufiigen.

Schieberegler ,Versatz*
Passt den Versatz der in 2DView ausgewahlten Gerate entlang der Kurve an.

Auswabhlliste ,Untergruppen”
Unterteilt die in 2DView ausgewahlten Geréte in verschiedene Untergruppen.

Kontrollkastchen ,Spiegeln”
Spiegelt die Bewegung der in 2DView ausgewahlten Gerate.

Registerkarte ,,Gerate“

movinghead_1
movinghead_2
movinghead_3
movinghead_4

movinghead_5

movinghead_6

Diese Registerkarte zeigt die Gerate des Szenenprojekts an.



Hier kdnnen Sie die Punkte jedes Gerats einzeln anpassen.

Kontrollkastchen ,Namen*
Wahlt das Gerat aus.

Schaltflache ,+/-*
Fugt einem vorhandenen Szenenprojekt ein Gerat hinzu bzw. entfernt es daraus.

Hinweis: Wenn diese Registerkarte ausgewahlt ist, wirken sich alle Anderungen an der Kurve nur auf
die in der Liste ausgewéhlten Geréate aus.

Kontextmenu

|:| movingh
A\ Moveup
I:l movingh
“ Move down
I:I movingh
Reverse pan
I:I movingh

Reverse tilt

I:I movingh

Meni ,Nach oben/unten verschieben”
Verschiebt das Gerat nach oben bzw. unten.

Menu ,Pan umkehren®
Kehrt die Pan-Bewegung um.

Menu , Tilt umkehren*®
Kehrt die Tilt-Bewegung um.

Kurve fir Pan/Tilt-Kanale



Diese Kurve zeigt ein Beispiel fur eine Pan/Tilt-Bewegung.
Sie hat 8 Punkte.

Die Zeitleiste

Die horizontale Linie oben zeigt die Zeit an. Sie ist die Zeitleiste des Generators.
Sie kdnnen die Punkte nach links oder rechts verschieben.

Kontextmeni der Zeitleiste

=) (&)

& Llinkto..

&R Unlink

Meni ,Verknupfen mit ...*
VerknUpft den Zeitpunkt mit einem Zeitpunkt eines anderen Kanals.

Menu ,Verknupfung aufheben®
Hebt die Verknlipfung des Zeitpunkts auf.



Die Kurve

Die gelbe Kurve zeigt die Pan/Tilt-Bewegung an.
.Pan“ entspricht der horizontalen und ,Tilt“ der vertikalen Bewegung.

Die schwarzen Quadrate auf der Kurve stellen die Gerate dar.

Punkt Nr. 1 der Kurve entspricht Punkt Nr. 1 auf der Zeitleiste.
Punkt Nr. 2 der Kurve entspricht Punkt Nr. 2 auf der Zeitleiste.

Der Ubergang von einem Punkt zum nachsten kann Folgendes sein:
- eine Gerade (gelbe Linie)

- eine Kurve (gelbe Kurve)

- ein Sprung (gelbe Punkte)

Kontextmeni eines Punkts

L

] -
_.' Rename point

Disable point

Fan point

Reset point

Delete point

Transition

Men( ,,Punkt umbenennen”
Benennt den Punkt um.

Menu ,Punkt deaktivieren®
Deaktiviert den Punkt.
Er Uberschreibt dann die anderen Szenen in den Live-Modulen nicht.

Menu ,Punkt auffachern®

Verteilt die Punkte aller Gerate facherférmig zwischen dem Punkt des ersten und dem des letzten
Gerats.

Vorgehensweise:

- Wéhlen Sie die Registerkarte ,,Gerate".

- Wahlen Sie das erste Gerét in der Liste und verschieben Sie seinen Punkt an die gewiinschte
Position.

- Wahlen Sie das letzte Gerat in der Liste und verschieben Sie seinen Punkt an eine andere Position.



- Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Punkt und wahlen Sie ,Punkt auffachern®.
Die Punkte der tbrigen Gerate werden nun zwischen dem ersten und dem letzten Punkt verteilt.

Hier sehen Sie ein Beispiel fur einen Fachereffekt.
E Generator DJ_lightshow_(for_small_screen)... @ Beams @ 3DView @ DMX
B -

© B

Fixtures

Sub-groups | None

,Punkt zurticksetzen"

Setzt die Punkte aller Gerate auf denselben Punkt zurtlick, falls sie zuvor fiur einzelne Geréate
geéndert wurden.

,Punkt l6schen*
Loscht den Punkt.

~wWert"
Wird bei Pan/Tilt nicht verwendet.
Diese Funktion wird spater bei den anderen Kanélen erlautert.

,Ubergang"

Legt den Ubergang vom vorherigen Punkt fest:
- Gerade

- Kurve

- Sprung

Kontextmeni im Kurvenbereich



4+ Add Point

: Reverse points order

[J Move [ Size curve

[J Show fixtures number

~Punkt hinzufigen*
Fugt einen Punkt hinzu.

~Punktreihenfolge umkehren*
Kehrt die Reihenfolge der Punkte um.

Kurve verschieben/skalieren”
Verschiebt die Kurve und andert ihre Groflie.

.,Geratenummern anzeigen*
Zeigt die Nummer jedes Gerats neben seiner Position auf der Kurve an.

Kurve fiir RGB-Kanile

Der Farbkreis im Hintergrund ist fest.
Es gibt keine horizontale oder vertikale Achse. Setzen Sie die Punkte einfach auf die gewtnschte
Farbe.

Diese Kurve zeigt ein Beispiel fur einen RGB-Farbiibergang.



Sie hat 3 Punkte.

Virtueller Dimmer
Hat ein Gerat RGB-Kanale, aber keinen Dimmerkanal, wird ein virtueller Dimmer erstellt, um alle
RGB-Kanéle gemeinsam zu dimmen.

D " () RGB

- 3 .
D + Virtual Dimmer

Weitere Erlauterungen finden Sie in diesem Video: Virtueller Dimmer



https://www.youtube.com/watch?v=A58FAhyAQqU

Kurve fiir die Gibrigen Kanile

Im Modus ,Standard”

Diese Kurve zeigt ein Beispiel fir den Shutter-Kanal.
Der Shutter ist von Zeitpunkt Nr. 1 bis Zeitpunkt Nr. 2 gedffnet.
Bei Zeitpunkt Nr. 2 beginnt der Stroboskopeffekt. Seine Geschwindigkeit steigt bis Zeitpunkt Nr. 3 an.

AnschlieRend lauft der Stroboskopeffekt bis zum Ende der Szene mit maximaler Geschwindigkeit
weiter.



Im Modus ,Frei platzierbare Punkte*

Das Ergebnis ist dasselbe wie im Modus ,Standard”.

Nur die Darstellung unterscheidet sich.

Es gibt keine horizontale und vertikale Achse.

Der Bereich unterhalb der Kurve zeigt die verfigbaren Kanalbereiche an. Ziehen Sie den
gewilnschten Kanalbereich einfach in die Kurve.

Der Modus ,Frei platzierbare Punkte” ist bei kleinen Bildschirmen hilfreich, insbesondere bei Kanélen
mit vielen Kanalbereichen.

Mit dem Menu ,Wert* kdnnen Sie hier den Wert eines nicht festen Kanalbereichs einstellen,
beispielsweise bei den beiden Stroboskop-Punkten in diesem Beispiel.

4%

Value

Weitere Erlauterungen finden Sie in diesem Video: Frei platzierbare Punkte



https://youtu.be/ENjcewKQ6KU

Modul ,,Boards*

Spielen Sie hier Ihre Show mit Szenenschaltflachen, Boards mit Schaltflachen und Seiten mit Boards
ab.

E Boards DJ_lightshow_(for_small_screen) - show1 : @ 3DView @ DMX

. E 1 ) Edit ﬁ BC_movements BC_shutter BC_moving heads dimmer

=verse)La _g.lvcror f Fan100pc ~19%
s;m&% o s;im%

shutter_on
movements

Shift Shift Shift . .
BC_shutter_strobe

Fader 569
sg%au rélf?f’::j’l:;il n_fader_:

colors

gobos
C@uttgr_—;h__asg_mqyi'ﬁg light
follow spots Shift Shift Fack2% |Speed 100%

LED bars _;iversex 'ggf—a" i 1;R1‘rror ug_chase one_shot | mownc
- |- " Epesd 100%
Shift Shift Shift

utter. random_strobe moving

jdfts fi reverse}(‘f' shL{'tTEpc

I_shutter_random_moving ligh
Shift  Shift  Shift Speed

Dimmer - moving lights

Schaltflache ,Neu*

Erstellt ein neues Projekt.

Ein Projekt in ,Boards* ist eine Anordnung von Schaltflachen, Boards und Seiten.

Es kdnnen mehrere Projekte angelegt werden. Gerate und Lichtszenen bleiben gleich; die
verschiedenen Projekte konnen an unterschiedliche Benutzer angepasst werden.

Schaltflache ,Offnen®
Offnet ein vorhandenes Projekt.

Schaltflache ,Speichern”
Speichert das vorhandene Projekt.
Weitere Erlauterungen finden Sie in diesem Video: Mehrere Projekte

Schalter ,Bearbeiten”


https://youtu.be/Yw8FBy7S61s

Aktiviert die Funktionen zum Bearbeiten des Projekts.

Schaltflache ,Unterfenster”
Offnet ein zweites Fenster mit Schaltflachen, Boards und Seiten.

Registerkarte ,,Seiten“

movements

colors

gobos

follow spots

LED bars

Zeigt die Seiten mit Boards an.

Mit den beiden unten gezeigten Schaltflachen blenden Sie die Seiten samt Symbolleiste aus oder
ein.

DJ_lightshow_(for_small_screen) - show1
@ et  FEH  BC_movements
zm:_ jgror_f fan]00pc i g Calln dsg_mirror_fan, it Fani00pe_al
me ﬁm S eed 100% 100% ﬁd 100%
Shift Shift Shift shift Shift
ift_all rig ) - = clg_shift_all mo y_fan_allr
%o g ey el O]
+ C.

Snw Shift. Fader  52%

fallow spots

LED bars [ i fi i iapgles_all mov irror_ally
100% 100% 100%

Shift Shifr Shift

i s_fan_ 1s_reverseXY_al vp_shift75pc_al
eed 100% Speed 100% 100%

Shift Shift. Shift

Shift Shift Shift.

Dimmer - moving lights.

Dimmer - moving lights



Schaltflachen-Board

BC_movements

cl&¥reverseX_all me circle_3dots_fan_al _trdhgles_all movin = XY

. o _down_fader_all m¢
Speed 100% Speed 100% Speed 100%

Shift Shift Shift

singlt_shift_all movi |_fise_mirror_fan_al glgif_reverse)ﬁ"_all r déwwn_mirror_all mi
Speed 100% Speed 133% Speed 100% Speed 100%
Shift Shift Shift Shift
sHift_reverseXY_all tieal_rise_fan_all mi right_fan100pc_allr oM _shift75pc_allr
Speed 100% Speed 100% Speed 100% Speed 100%

Shift Shift Shift Shift

Dieses Board enthélt Szenenschaltflachen, deren Geschwindigkeit und Versatzeffekt angepasst
werden kdnnen.

Fader-Board

Faders board 1

0% = 100%

v
o
m
7]
=
I

o
]
£
E
o

speed heads
speed head2




Dieses Board enthalt Schieberegler und Schalter zur Dimmersteuerung von Kandalen oder zur
Geschwindigkeitssteuerung von Szenenschaltflachen.

Farb-Board

Colors board 1

T
{\. /:I all moving lights

—

Memorize

Dieses Board enthalt einen Farbkreis mit Farbspeichern, um die Farbe einer Gerategruppe zu
steuern.

Schalter
Schaltet das Board ein bzw. aus.

Farbkreis
Stellt die Farbe ein.

Schaltflache ,Speichern”
Speichert die ausgewdahlte Farbe in einer Farbschaltflache.

Farbschaltflachen
Speicher fur Farben.

Weitere Erlauterungen finden Sie in diesem Video: Farb-Board


https://youtu.be/ZVNClFRX0K8

Verfolger-Board

Spots board 1

@ movinghead_1

Memarize

Dieses Board enthalt einen Pan/Tilt-Bereich mit Positionsspeichern, um die Bewegung eines Gerats
zu steuern.

Schalter
Schaltet das Board ein bzw. aus.

Pan/Tilt-Bereich
Stellt die Pan/Tilt-Position ein.

Schaltflache ,Speichern”
Speichert die ausgewahlte Pan/Tilt-Position in einer Pan/Tilt-Schaltflache.

Pan/Tilt-Schaltflachen
Speicher fur Pan/Tilt-Positionen.

Weitere Erlauterungen finden Sie in diesem Video: Verfolger


https://youtu.be/6yuVGDSk6eE

Beat/BPM

130
Ableton Link

Textfeld ,BPM*
Hier geben Sie den BPM-Wert ein.

Schaltflache ,Ableton Link"
Verbindet sich mit anderen Ableton-Link-Geraten, um deren BPM-Wert zu tibernehmen.

Schaltflache ,BPM*
Tippen Sie auf die Schaltflache, um den BPM-Wert zu andern.

Textfeld ,Beat”
Hier geben Sie den Beat ein.

Schaltflache ,Beat”
Tippen Sie auf die Schaltflache, um den Beat zu andern.

Anwendungsbeispiel fur den Beat: Beat-Drop


https://youtu.be/fqbBBKPaMhw

Modul ,,Boards* im Bearbeitungsmodus

Ordnen Sie hier Szenenschaltflachen, Boards mit Schaltflachen und Seiten mit Boards an.

E Boards DJ_lightshow_(for_small_screen) - show1 Beams @ 3DView @ DMX 2DView

. h i c) Edit E BC_movements > E BC_shutter( > E Bc_movinﬁleadsdinme aF

movements
colors
gobos
follow spots

LED bars

Bereich ,,Seiten*

Schaltflache ,,..." (drei Punkte) oder Kontextmeni

movements

+ Addboard

colors "
,' Rename page

gobos

follow spots
'  Move down

LED bars
Mb boards per Line

h Triggers

s i Delete page




Menu ,Board hinzufiigen*
Offnet das Kontextmend.

Board Creator

Add buttons board

Add faders board

Add colors board

Add follow spots board
Ll

Menu ,Board-Erstellung*
Offnet das Fenster ,Board-Erstellung".
(Siehe Modul ,Boards — Board-Erstellung®.)

Meni ,Schaltflachen-Board hinzufiigen*
Fugt ein leeres Board fir Schaltflachen hinzu.

Meni ,Fader-Board hinzufigen”
Fugt ein leeres Board fur Fader hinzu.

Meni ,Farb-Board hinzufiigen*
Offnet ein Fenster zur Gruppenauswahl! und fuigt ein Board mit einem Farbkreis fiir die
ausgewahlte Gruppe hinzu.

Meni ,Verfolger-Board hinzufigen®
Offnet 2DView zur Gerateauswahl! und fuigt ein Board mit einem Pan/Tilt-Bereich fir das
ausgewahlte Geréat hinzu.

Meni ,Seite umbenennen”
Benennt die Seite um.

Meni ,Nach oben/unten verschieben®
Verschiebt die Seite nach oben bzw. unten.

Meni ,Anzahl Boards pro Zeile*
Hier geben Sie die maximale Anzahl der Boards pro Zeile ein.

Menu LJAusloser”
Offnet das Fenster ,Ausloser”.

Meni ,Seite I16schen”
Loscht die Seite.

Schaltflache ,+“ (blau)
Flugt eine Seite hinzu.



Bereich ,,Beat/BPM*

130
Ableton Link

Schaltflache ,,..." (drei Punkte)
Offnet das Fenster ,Ausloser*.

Symbolleiste der Boards

L ]
BC_shutter ( > - BC_moving hea¢ dimmir A

Schaltflachen ,<* und ,>"
Verschieben das Board nach links bzw. rechts.

Schaltflache ,+* (blau)
Fugt ein Board hinzu.



Modul ,,Boards — Schaltflachen“ im Bearbeit

Schaltflache ,,...“ (drei Punkte) in der Symbolleiste

[ ]
BC_movements . BC_shutter

4+ Add button
5
,_' Rename board
Fade-in time
Fade-out time
Max buttons per column

=2 Change page

~ Solo buttons

~ Radio buttons

i Delete board

Meni ,Schaltflache hinzufiigen®
Offnet das Kontextmendi.

m Add Generator button

& Add Generator presets

[ Add Macro button

st

h Add TimeLine button

Menu ~,Generator-Schaltflache hinzufligen”
Offnet das Fenster ,Generator-Projekt auswahlen*.
Fugt anschlieRend das ausgewéhlte Projekt hinzu.

Menu ~,Generator-Voreinstellung hinzufiigen*
Offnet das Fenster ,Generator-Projekt auswahlen*.



Fugt fur jeden Punkt des ausgewahlten Kanals im ausgewahlten Projekt eine Schaltflache
hinzu.

Meni ,Makro-Schaltflache hinzufigen®
Fugt eine Makro-Schaltflache hinzu.

Meni , Timeline-Schaltflache hinzufiigen®
Fugt eine Timeline-Schaltflache hinzu.
Menu ,Board umbenennen®

Benennt das Board um.

Menu ,Einblendzeit (ms)*
Hier geben Sie die Einblendzeit in Millisekunden fur Schaltflachen mit der Option ,Einblenden” ein.

Meni ,Ausblendzeit (ms)”
Hier geben Sie die Ausblendzeit in Millisekunden fur Schaltflachen mit der Option ,Ausblenden* ein.

Menu ,Max. Schaltflachen pro Spalte”
Hier geben Sie die maximale Anzahl der Schaltflachen pro Spalte ein.

Meni ,Seite wechseln”
Verschiebt die Schaltflache auf eine andere Seite.

Menu ,Solo-Schaltflachen”
Beim Driicken einer neuen Schaltflache wird die zuvor aktive Schaltflache ausgeschaltet.

Meni ,,Optionsschaltflachen*
Ein zweiter Klick auf die Schaltflache hat keine Wirkung.

Menu ,Lauflicht*
Spielt die Schaltflachen nacheinander ab.

Meni ,Board I6schen”
Loscht das Board.

Schaltflachenbereich

Schaltflache ,,..." (drei Punkte) in der Szenenschaltflache



Button settings

Edit in Generator

Triggers

Change board

Delete button

Menu ,Schaltflacheneinstellungen®
Offnet das Fenster ,Schaltflacheneinstellungen®.

Meni ,Im Generator bearbeiten”
Wechselt zum Modul ,Generator”, um die Szene dort zu bearbeiten.

Menu LJAusloser”
Offnet das Fenster ,Ausloser”.

Menl ,Board wechseln*®
Verschiebt die Schaltflache auf ein anderes Board.

Menu ,Schaltflache l6schen”
Loscht die Schaltflache.

Schaltflache ,+“

Offnet dieses Kontextmenii zum Hinzufiigen einer Schaltflache.

Add Generator button

Add Generator presets

Add Macro button

Add TimeLine button

Menu ,Generator-Schaltflache hinzufiigen®
Offnet ein Fenster, um eine Generator-Szene auszuwéahlen und sie dem Board als
Schaltflache hinzuzufiigen.



Meni ,Generator-Voreinstellungen hinzufigen®

Offnet ein Fenster, um eine Generator-Szene auszuwahlen und dem Board je eine
Schaltflache pro Punkt

hinzuzuftgen. Dies gilt fir den ausgewahlten Kanal der Szene.

Meni ,Makro-Schaltflache hinzufiigen”
Fugt eine Makro-Schaltflache mit den zugehdrigen Mentoptionen hinzu.

S Add selected buttons

€ Linked buttons

Menu ,Ausgewahlte Schaltflachen hinzufigen*®
Fugt die ausgewahlten Szenenschaltflichen (mit einem groRen schwarzen Hakchen)
der Liste verknupfter Schaltflachen hinzu.

Meni ,Verkniupfte Schaltflachen”
Offnet die Liste der verkniipften Schaltflachen.

Menu ,Timeline-Schaltflache hinzufigen*
Offnet ein Fenster, um ein Timeline-Projekt auszuwahlen und es dem Board als Schaltflache
hinzuzuftgen.

Verschieben Sie die Schaltflachen innerhalb des Boards per Drag-and-drop.




Fenster ,,Schaltflacheneinstellungen”

Redqisterkarte .Verschiedenes*

Button settings

Duration

_XY_circle_reverseX_all moving lights

Color O

Image

Priority

Relative

Fade In

Fade Out

Fader slider

Speed slider

Textfeld ,Name*
Hier geben Sie den Namen der Schaltflache ein.

Schaltflache ,Farbe*”
Die erste Schaltflache 6ffnet ein Farbauswahlfenster, um die Hintergrundfarbe der Schaltflache zu
andern.



Die zweite Schaltflache setzt die Farbe der Schaltflache zuriick.

Schaltflache ,Bild"
Die erste Schaltflache 6ffnet ein Fenster zur Auswahl eines Hintergrundbilds fur die Schaltflache.
Die zweite Schaltflache entfernt das Hintergrundbild.

Auswahlliste ,Prioritat"
Legt die Prioritat der Schaltflache auf ,Normal®, ,Niedrig“ oder ,Hoch* fest.

Kontrollkastchen ,Flash”
Aktiviert den Flash-Modus. Die Schaltflache bleibt eingeschaltet, solange die linke Maustaste
gedruckt wird.

Kontrollkastchen ,HTP*
Die Kanalwerte Uberschreiben die Kanalwerte anderer Schaltflachen, wenn sie hoher sind.

Kontrollkastchen ,Relativ*
Die Kanalbewegungen werden zu den bereits laufenden Bewegungen addiert.
Weitere Erlauterungen finden Sie in diesem Video: Grundlagen — Relative Szene

Kontrollkastchen ,Einblenden*
Die dimmbaren Kanale werden beim Einschalten der Schaltflache eingeblendet.

Kontrollkastchen ,Ausblenden”
Die dimmbaren Kanale werden ausgeblendet, wenn eine andere Schaltflache eingeschaltet wird.

Kontrollkastchen ,Dimmer-Schieberegler”
Fugt der Schaltflache einen Schieberegler zum Dimmen der dimmbaren Kanéle hinzu.

Die dimmbaren Kanale heif3en: dimmer, white, amber, red, green, blue, cyan, magenta, yellow, uv.
Kontrollkastchen ,Geschwindigkeitsregler*

Fugt der Schaltflache einen Schieberegler zum Andern der Wiedergabegeschwindigkeit inrer Szene
hinzu.


https://www.youtube.com/watch?v=paIRRUAaLHQ

Reaqisterkarte ..Dauer*”

Button settings

Misc. Channel

Loop continuously (no chase play)
O Mumber of loops

O Duration (sec.)

Optionsfeld ,Endlosschleife (kein Lauflicht méglich)®
Die Schaltflache bleibt eingeschaltet.

Ist das Board im Lauflichtmodus, wird der Ablauf an dieser Schaltflache angehalten.

Optionsfeld und Zahlenfeld ,Anzahl der Wiederholungen®
Legt die Anzahl der Szenenwiederholungen fest, nach denen sich die Schaltflache ausschaltet.

Optionsfeld und Textfeld ,Dauer (Sek.)*
Legt fest, nach welcher Dauer sich die Schaltflache ausschaltet.



Reaqisterkarte ,Kanal”

Button settings

Misc. Duration

Channel Pan/Tilt

Shift slider

Static

Speed mode | Manual

Auswahlliste ,Kanal®
Wabhlt die Kanéle fiir die folgenden Einstellungen aus.

Kontrollkastchen ,Versatzregler*
Fugt der Schaltflache einen Schieberegler zur Steuerung des Versatzeffekts zwischen den Geraten
hinzu.

Auswalhlliste ,Statisch”
LAus” : Die Szene lauft ab.
Hnb* : Die Szene ist statisch und gibt Punkt Nr. nb wieder.

Auswabhlliste ,Geschwindigkeitsmodus”

.Manuell“ : Die Szene lauft mit normaler Geschwindigkeit ab.
.Beat": Die Szene spielt die Punkte synchron zum Beat ab.
.BPM*: Die Szene spielt die Punkte synchron zum BPM-Takt ab.

Auswahlliste ,Schritt* (fir den Geschwindigkeitsmodus Beat/BPM)
»1/1* : Die Szene spielt die Punkte mit normaler Geschwindigkeit ab.
.1/12* : Die Szene spielt die Punkte mit der doppelten Beat/BPM-Geschwindigkeit ab.



»1/4* . Die Szene spielt die Punkte mit der vierfachen Beat/BPM-Geschwindigkeit ab.
.211% : Die Szene spielt alle 2 Beat/BPM-Takte einen Punkt ab.

LA411* . Die Szene spielt alle 4 Beat/BPM-Takte einen Punkt ab.

»32/1“ : Die Szene spielt alle 32 Beat/BPM-Takte einen Punkt ab.

Auswahlliste ,Ausldser” (fur den Geschwindigkeitsmodus Beat/BPM)

,Nachster Punkt® : Wechselt beim nachsten Beat/BPM-Takt zum nachsten Punkt.
LZurick zu Punkt Nr. 1“  : Kehrt beim nachsten Beat/BPM-Takt zum ersten Punkt zuriick.
Versatz erhdhen“: Erhoht den Versatz beim nachsten Beat/BPM-Takt um einen Schritt.

Fenster ,,Ausléser*

In diesem Fenster legen Sie Ausldser fur Seiten, Szenenschaltflachen und Beat/BPM-Schaltflachen
fest.

Reaqisterkarte ,Tastatur”

Triggers

Midi In Midi Out

Schalter , Taste“
Aktiviert den Tastaturausloser.

Auswabhlliste
Wahlt die Taste aus.

Reqisterkarte ,MIDI-Eingang*“




Triggers

Keyboard Midi Out

MNote off default

Mote on default

Schaltflache ,Lernen®
Wartet auf eine MIDI-Nachricht und fiigt sie der Liste der Auslosebefehle hinzu.
Dieser Screenshot zeigt ein Beispiel fur eine MIDI-Nachricht.

Schaltflache ,Papierkorb®
Entfernt den Auslosebefehl.

Liste ,Gerat"
Zeigt die ID des MIDI-Geréts an.

Liste ,Kanal
Zeigt den MIDI-Kanal an.

Liste ,Befehl*
Zeigt den Typ des MIDI-Befehls an.

Liste ,Datal”
Zeigt den Parameter ,datal” des MIDI-Befehls an.

Auswahlliste ,Steuerungstyp*
Wahlen Sie den Typ der MIDI-Steuerung aus.



ignore

monostable

bistable

fader

knob

wheel up

wheel down

Menu ,lgnorieren®
Um auch Nachrichten von Drehradern zu erfassen, zeichnet die Lernfunktion alle MIDI-Nachrichten
auf. Mit ,Ignorieren® kdnnen Sie nicht bendtigte Nachrichten ignorieren.

Menu ,Standard®
Standardeinstellung.

Meni ,Monostabil*
Erster Druck auf die MIDI-Taste > schaltet die Schaltflache in Boards ein.
Zweiter Druck auf die MIDI-Taste > schaltet die Schaltflache in Boards aus.

Menu ,Bistabil
Halten Sie die MIDI-Taste gedruckt, damit die Schaltflache in Boards eingeschaltet bleibt.

Menu ,Fader”

Erforderlich, um einen Schieberegler in Boards tber einen MIDI-Fader zu steuern.

Hinweis: Enthalt eine Schaltflache mehrere Schieberegler, steuert der MIDI-Fader vorrangig den
Dimmerregler, danach den Geschwindigkeitsregler und zuletzt den Versatzregler.

Menu ,Drehregler”
Erforderlich, um einen Schieberegler in Boards tber ein kompatibles MIDI-Drehrad zu steuern.

Menu ,Drehrad aufwarts*
Jeder Rastschritt des Drehrads im Uhrzeigersinn sendet eine MIDI-Note-Nachricht.

Menu ,Drehrad abwarts*
Jeder Rastschritt des Drehrads im Uhrzeigersinn sendet eine MIDI-Note-Nachricht.



Reqisterkarte .MIDI-Ausgang*

Triggers

Keyboard Midi In

+ Clone MidiIn  Learn

Schaltflache ,+*
Flgt der Liste der Auslosebefehle einen MIDI-Ausgangsbefehl hinzu.

Schaltflache ,MIDI-Eingang klonen*
Fugt der Liste eine Kopie des MIDI-Eingangsbefehls hinzu.

Schaltflache ,Lernen*
Wartet auf eine MIDI-Nachricht und fligt sie der Liste hinzu.

Schaltflache ,Papierkorb®
Entfernt alle Auslosebefehle aus der Liste.

Liste ,Geréat"
Zeigt die ID des MIDI-Geréts an.

Liste ,Kanal*
Zeigt den MIDI-Kanal an.

Liste ,Befehl”
Zeigt den Typ des MIDI-Befehls an.

Liste ,Datal”
Zeigt den Parameter ,datal” des MIDI-Befehls an.

Liste ,Data20n*
Zeigt den Parameter ,data2on” des MIDI-Befehls an.




Liste ,Data2Off*
Zeigt den Parameter ,data2off“ des MIDI-Befehls an.



Modul ,Boards - Fader* im Bearbeitungsmo

Schaltflache ,,...“ (drei Punkte) in der Symbolleiste

BC_moving heads dimnér >

+ Add fader

>
, Rename board
Max faders per row 10

=¢ Change page

i Delete board

Meni ,Fader hinzufiigen®
Fugt einen Dimmer-Fader oder einen Geschwindigkeits-Fader hinzu.

Meni ,Board umbenennen®
Benennt das Board um.

Meni ,Max. Fader pro Zeile"
Hier geben Sie die maximale Anzahl der Fader pro Zeile ein.

Meni ,Seite wechseln*
Verschiebt das Board auf eine andere Seite.

Meni ,Board lI6schen*
Léscht das Board.

Schaltflache ,+* (blau)
Fugt einen Dimmer-Fader oder einen Geschwindigkeits-Fader hinzu.

Schaltflache ,,..." (drei Punkte) im Dimmer-Fader



-ﬁ Fader settings

Multi-selection @ Set fader color

*" Edit channels x Reset faders color

h Triggers
Control type

e Cha nge board

i Delete fader

Menu ,Fader-Einstellungen*
Offnet das Fenster ,Fader-Einstellungen®.

Menu ,Mehrfachauswahl®

.Fader-Farbe festlegen*

Andert die Farbe der ausgewahiten Fader.
.Fader-Farbe zurtcksetzen“

Entfernt die Farbe der ausgewahlten Fader.

Meni ,Kanal bearbeiten”
Offnet das Fenster ,Geratekanale auswahlen®.

Menu LJAusloser”
Offnet das Fenster ,Ausloser”.

Menu ,Steuerungstyp®
Legt fest, ob die Steuerung als Dimmer oder als Schalter erfolgt.

Menl ,Board wechseln®
Verschiebt den Fader auf ein anderes Board.

Meni ,Fader 16schen®
Loscht den Fader.

Schaltflache ,+“

-4

Fugt einen Fader hinzu.



Fenster ,Fader-Einstellungen*

Fader settings

Name Speed 2
Image .
Range From 25% to 400%

Faderid | 1731578501655

Textfeld ,Name*
Hier geben Sie den Namen des Faders ein.

Schaltflachen ,Farbe®

Die erste Schaltflache 6ffnet ein Farbauswahlfenster, um die Hintergrundfarbe des Faders zu &ndern.
Die zweite Schaltflache setzt die Hintergrundfarbe des Faders zurlck.

Schaltflache ,Bild"

Die erste Schaltflache 6ffnet das Fenster zur Auswahl eines Hintergrundbilds ftr den Fader.

Die zweite Schaltflache entfernt das Hintergrundbild.

Auswabhlliste ,Bereich*
Legt den Regelbereich des Faders auf ,,25 % bis 400 %" oder ,,0 % bis 400 %" fest.

Textfeld ,Fader-1D*
Hier geben Sie die ID des Faders ein (nicht andern).

Fenster ,,Geratekanale auswahlen”

Legen Sie hier die Kanale fest, die der Fader ansteuert.



Select fixtures channels

Fixtures Channels

movinghead_1

movinghead_2 green

movinghead_3 blue

movinghead_4 white

movinghead_5 dimmer

movinghead_6

Spalte ,Gerate"
Wahlt das Gerat aus.

Schaltflache ,,..." (drei Punkte) im Geschwindigkeits-Fader

[ ]
L]

ﬁ Fader settings

ru’ Add selected buttons

€ Linked buttons

h Triggers

Control type

2 Change board

i Delete fader

Menu .Fader-Einstellungen®
Offnet das Fenster ,Fader-Einstellungen” (dasselbe Fenster wie beim Dimmer-Fader).

Meni ,Ausgewdhlte Schaltflachen hinzufiigen®



Fugt die ausgewahlten Szenenschaltflachen (mit einem groRen schwarzen Hakchen) der Liste
verknupfter Schaltflachen hinzu.

Menu ,Verknupfte Schaltflachen®
Offnet die Liste der verkniipften Schaltflachen.

Linked buttons

Buttons i-

BC_XY_circle_reverseX_all moving ligh

BC_RGB_fade_mirror_all moving lights

BC_all moving lights_gobo_wheel

Die Schaltflache ,Ldschen” entfernt die usgewéhlte verknUpfte Schaltflache.

Menu LJAusloser”
Offnet das Fenster ,Ausloser”.

Menu ,Steuerungstyp*
Legt fest, ob die Steuerung als Dimmer oder als Schalter erfolgt.

Meni ,Board wechseln*®
Verschiebt den Fader auf ein anderes Board.

Menl ,Fader 16schen®
Loscht den Fader.

Schaltflache ,+*

-4

Fugt einen Fader hinzu.



Modul ,,Boards — Farb-Board“ im Bearbeitungsmodus

Schaltflache ,,...“ (drei Punkte) in der Symbolleiste

+ Add color button

]
, Rename board

Max buttons per row

Change page

i Delete board

Menu ,Gruppe auswahlen”
Wabhlt die Gerategruppe aus.

Menu ,Farbschaltflache hinzufigen®
Fugt unterhalb des Farbkreises eine Farbschaltflache hinzu.

Menu ,Board umbenennen®
Benennt das Farb-Board um.

Meni ,Max. Schaltflachen pro Zeile*
Hier geben Sie die maximale Anzahl der Farbschaltflachen pro Zeile ein.

Menu ,Seite wechseln*
Verschiebt das Farb-Board auf eine andere Seite.

Meni ,Board I6schen”
Loscht das Board.

Schaltflache ,,....“ (drei Punkte) in der Farbschaltflache

.h Triggers

. Delete color button




Schaltflache ,Ausloser”
Offnet das Fenster ,Ausloser*.

Schaltflache ,Farbschaltflache I6schen”
Loscht die Farbschaltflache.

Schaltflache ,+* (blau)
Fugt eine Farbschaltflache hinzu.



Modul ,,Boards - Verfolger-Board“ im
Bearbeitungsmodus

Schaltflache ,,...“ (drei Punkte) in der Symbolleiste

i Select fixture

4+ Add spot button

]
,' Rename board

Max buttons per row P

=2 Change page

i Delete board

Menu ,Gerat auswéahlen®
Wabhlt das Gerat fur die Pan/Tilt-Steuerung aus.

Meni ,Positionsschaltflache hinzufiigen®
Fugt eine Positionsschaltflache hinzu.

Meni ,Board umbenennen®
Benennt das Board um.

Meni ,Max. Schaltflachen pro Zeile*
Hier geben Sie die maximale Anzahl der Positionsschaltflachen pro Zeile ein.

Menu ,Seite wechseln®
Verschiebt das Verfolger-Board auf eine andere Seite.

Meni ,Board I6schen”
Loscht das Board.

Schaltflache ,,...“ (drei Punkte) in der Positionsschaltflache

h Triggers

[ Delete spot button




Schaltflache ,Ausloser”
Offnet das Fenster ,Ausloser*.

Schaltflache ,Positionsschaltflache I6schen”
Loscht die Positionsschaltflache.

Schaltflache ,+* (blau)
Fugt eine Positionsschaltflache hinzu.



Modul ,,Boards — Board-Erstellung*

Die Board-Erstellung erzeugt Boards mit Schaltflachen, Voreinstellungen und Schiebereglern.

Diese Lightshow wurde vollstandig mit der Board-Erstellung erzeugt: Board-Erstellung

Registerkarte ,,Szenen*”

Board creator

Presets Master dimmer faders

Group all moving lights

Channels

pan | tilt

O shutter

O red { green [ blue

Shutter on

Dimmer 100%

Iris open L. )

Board name

Generate board

Auswabhlliste ,,Gruppe*
Wabhlt die Gerategruppe aus.

Optionsfeld ,Kanale*®
Wahlen Sie den Kanal aus.

Schalter ,Shutter ein”


https://www.youtube.com/watch?v=HzsoUj6aRo0&t=319s

Setzt die Shutter-Kanéle fir alle erzeugten Szenen auf den Wert ,ein“.

Schalter ,Dimmer 100 %"
Setzt die Dimmerkanale fur alle erzeugten Szenen auf 100 %.

Schalter ,Iris 100 %*
Setzt den Iriskanal fiir alle erzeugten Szenen auf 100 %.

Textfeld ,Board-Name*
Hier geben Sie den Namen des zu erzeugenden Boards ein.

Schaltflache ,Board erzeugen®
Erzeugt das Board mit vorprogrammierten Szenen.

Registerkarte ,,Voreinstellungen“

Board creator

Scenes Master dimmer faders

Group all moving lights

Channel shutter

Levels

v closed

|:| open
' dimmer
" strobe

" open

Board name

Generate board

Auswabhlliste ,Gruppe*
Wabhlt die Gerategruppe aus.



Auswabhlliste ,Kanal”
Wahlt den Kanal aus.

Kontrollkastchen ,Kanalbereiche”
Wabhlen Sie die zu erzeugenden Kanalbereiche aus (eine Schaltflache pro Kanalbereich).

Textfeld ,Board-Name*
Hier geben Sie den Namen des zu erzeugenden Boards ein.

Schaltflache ,Board erzeugen®
Erzeugt das Board.

Registerkarte ,,Master-Dimmer-Fader*

Board creator

Scenes

Groups

LEDbars

all moving lights

even moving lights

odd moving lights

Board name

Generate board

Kontrollkastchen ,Gruppen®
Wabhlen Sie die zu erzeugenden Gruppen aus (ein Fader pro Gruppe).

Textfeld ,Board-Name*
Hier geben Sie den Namen des zu erzeugenden Boards ein.



Schaltflache ,Board erzeugen®
Erzeugt das Board.



Modul ,,Timeline*

Hier spielen Sie die synchronisierte Ton- und Lichtshow ab.

0:00:16 0:00:32 0:00:48 0:01:04 0:01:20 0:01:36 0:01:52 0:02:08 0:02:24

Schaltflache ,Neu*
Erstellt ein neues Timeline-Projekt.

Schaltflache ,Offnen®
Offnet ein vorhandenes Timeline-Projekt.

Schaltflache ,Speichern®
Speichert das Timeline-Projekt.

Schalter ,Bearbeiten”
Aktiviert die Funktionen zum Bearbeiten des Projekts.

Schieberegler ,Zoom*
VergroRert bzw. verkleinert den dargestellten Zeitbereich in der Timeline.
PC-Tastenkombination: ,Strg“ + Mausrad

Schaltflache ,Wiedergabe/Pause*
Startet bzw. pausiert die Timeline.
PC-Tastenkombination: ,Leertaste”

Schaltflache ,Stopp”
Beendet die Wiedergabe der Timeline.



Anzeigefeld ,0.00.00.0¢

Zeigt die Zeit an der Cursorposition an.
Timeline-Bereich

Die oberste Spur zeigt die Zeit an.

Die zweite Spur zeigt die Audiodateien an.

Die folgenden Spuren zeigen die Lichtszenen an.

Mit der Bildlaufleiste am unteren Rand dieses Bereichs verschieben Sie den dargestellten Zeitbereich
der Spuren.



Modul ,, Timeline“ im Bearbeitungsmodus

Beams @ 3DView @ DMX 2DView
L]
P> B o000 H

Schaltflache ,,...“ (drei Punkte)
(rechts in der Symbolleiste)
Offnet dieses Men.

P B coooo0o0

Duration 0:10:320

o Media track

Nb of light tracks

Textfeld ,Dauer*
Hier geben Sie die Dauer der Timeline ein.

Schalter ,Medienspur*
Zeigt die Spur mit den Mediendateien an.

Textfeld ,Anzahl Lichtspuren®
Hier geben Sie die Anzahl der Spuren flr die Lichtszenen ein.

Kontextmeni eines Medienblocks



Copy

Cut

EEE

Meni ,Kopieren*
Kopiert den Audioblock.

Meni ,,Ausschneiden”
Schneidet den Audioblock aus.

Menu ,Léschen”
Léscht die ausgewahlten Blocke.

Kontextmeni der Medienspur

4+ Add mediafile

!j Paste

]
, Track name

Meni ,Audiodatei hinzufigen*
Fugt eine Audiodatei hinzu.

Meni ,Einfugen*
Fugt die Blocke aus der Zwischenablage in die Spur ein.

Menu ,Spurname*
Benennt die Spur um.

Kontextmen eines Lichtblocks



-I:I- Iltem settings

Multi-selection @ Set items color

Edit in Generator x Reset items color

Copy

Menu ,Elementeinstellungen®
Offnet das Fenster ,Szeneneinstellungen®.

Menu ,Mehrfachauswahl®

.Farbe der Elemente festlegen*

Andert die Farbe der ausgewahlten Elemente.

.Farbe der Elemente zuriicksetzen*

Entfernt die Farbe der ausgewdahlten Elemente.

Meni ,Im Generator bearbeiten”

Wechselt zum Modul ,Generator” und 6ffnet die in der Timeline ausgewahlte Szene.

Meni ,Kopieren*
Kopiert die ausgewéhlten Blocke.

Meni ,Ausschneiden®
Schneidet die ausgewahlten Blocke aus.

Meni ,Léschen®
Loscht die ausgewahlten Blocke.

Kontextment einer Lichtspur



Add Generator scene

Add BPM tool

Add Midi tool

® 5 O+ +

Paste

Track name

Track color

Move track up

4
@
N
v

Move track down

Delete track

Menl ,Generator-Szene hinzufugen*
Offnet das Fenster ,Generator-Projekt 6ffnen”, um ein Generator-Projekt auszuwéahlen und der
Timeline hinzuzuftgen.

Meni ,BPM hinzufigen®
Fugt einen Block hinzu, der einen bestimmten BPM-Wert erzwingt.
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf diesen Block, um den BPM-Wert zu andern.

Menu ,MIDI hinzufiigen®
Fugt einen Block hinzu, der einen MIDI-Befehl sendet.

Meni ,Einfugen*
Fugt die in der Zwischenablage gespeicherte Blockauswahl ein.

Menu ,Spurname*
Benennt die Spur um.

Meni ,Spur nach oben/unten verschieben®
Verschiebt die Spur um eine Position nach oben bzw. unten.

MenuU ,Spur l6schen®

Loscht die ausgewahlte Spur.

Achtung: Ein Bestatigungsfenster fragt nach, ob Sie die Spur wirklich I16schen mdchten. Sobald Sie
auf ,OK" klicken, wird die Spur endgultig geldscht.



Fenster ,,Szeneneinstellungen*

Redqisterkarte .Verschiedenes*

Scene settings

Channel

OJ
Fade In D

Fade Out E]

Alle Bedienelemente haben dieselben Funktionen wie im Fenster ,Schaltflacheneinstellungen” >
Registerkarte ,Verschiedenes".



Reaqisterkarte ,Kanal”

Scene settings

Misc.

Channel Pan/Tilt

Speed mode | Manual

Alle Bedienelemente haben dieselben Funktionen wie im Fenster ,Schaltflacheneinstellungen® >
Registerkarte ,Kanal“.



Modul ,,Standalone*

Ubertragt die Standalone-Szenen.

E StandAlone DJ_lightshow_(for_small_screen) ::'_ ._':: 3DView -‘__.a ) pMX 2DView

Interface w0 D1024W USB b

all lights movement 1 Zone #2
all lights movement 2

Name all light color 3

all lights movement 3
Auto start D

all light color 1
Scene BC_RGB_fade_all moving lights
all light color 2
all light color 3
Button7

Button 8

Button 9

Upload standalone data

Erase standalone data

Auswabhlliste , Schnittstelle”
Wahlt die DMX-Schnittstelle aus.

Liste ,Schaltflachen®
Liste der verfigbaren Schaltflachen der ausgewahlten DMX-Schnittstelle.

Auswabhlliste ,Zone*

Waéhlt die Zone aus (1 bis 4).

Im Standalone-Betrieb (Wiedergabe der Szenen Uber die DMX-Schnittstelle ohne Computer) gilt:
Wenn Sie eine Schaltflache einschalten, wird eine bereits aktive andere Schaltflaiche derselben Zone
ausgeschaltet.

Textfeld ,Name*
Hier legen Sie einen Namen fiur die Schaltflache fest.

Kontrollkastchen ,Autostart”
Schaltet die Schaltflache beim Einschalten der Schnittstelle ein.

Anzeigefeld ,Szene®
Ladt eine Szene fur die Ubertragung auf die Schaltflache der Schnittstelle oder entfernt die
zugeordnete Szene.






Modul ,,Einstellungen*

Registerkarte ,,Verschiedenes*”

Preferences

Midi In Midi Out Hardware

Language English

Theme System

Preferences access

D Admin password

Full screen mode @
Virtual keyboard @
Access restricted to Live tabs @
Hide edit mode in Live @

Beat ext. app password

Midi clock to Beat

Auswabhlliste ,Sprache”
Legt die Sprache der Software fest.




Auswabhlliste ,Design*
Legt das Erscheinungsbild der Software fest.

~Dunkel”: dunkler Hintergrund und heller Text (der Screenshot zeigt den dunklen Modus).
.Hell* : heller Hintergrund und dunkler Text.
~System* : Ubernimmt das Erscheinungsbild des Betriebssystems.

Kontrollkastchen ,Administratorpasswort”
Schitzt den Zugriff auf das Fenster ,Einstellungen®.

Textfeld ,Passwort"

Geben Sie ein Passwort ein.

Textfeld ,Passwort bestatigen*®

Geben Sie dasselbe Passwort erneut ein.

Schalter ,Vollbildmodus*
Das Fenster flllt den gesamten Bildschirm aus.

Schalter ,Bildschirmtastatur®
Aktiviert die anwendungseigene Tastatur (fur Android und iOS).

Schalter ,Zugriff auf Live-Registerkarten beschranken*
Erlaubt nur die Nutzung des Live-Bereichs.

Schalter ,Bearbeitungsmodus im Live-Bereich ausblenden*
Verhindert Anderungen an den Einstellungen im Live-Bereich.

Textfeld ,Beat — Passwort flr externe Anwendung”
Geben Sie ein Passwort fir die Kommunikation mit der externen Anwendung ,Sound2Beat” ein.

Kontrollkastchen ,MIDI-Clock fiir Beat®
Aktiviert den MIDI-Clock-Eingang zur Beat-Steuerung.

Auswabhlliste ,Gerat"
Wahlt das MIDI-Gerét aus.

Auswabhlliste ,Teiler”
Wahlt den Teiler fur die MIDI-Clock aus.

Registerkarte ,,MIDI-Eingang*



Preferences

Misc. Midi OQut

Midi In + B

APC MINI:APC MINIMIDIT - default

Schaltflache ,+*
Fugt der Liste der MIDI-Geréate ein MIDI-Gerét hinzu.

Schaltflache ,L6schen*
Entfernt ein MIDI-Gerét aus der Liste.

Liste ,#"
ID des MIDI-Gerats.

Liste ,Status”
L7 ", wenn das Gerat aktiv ist.
LX“, wenn das Gerat nicht aktiv ist.

Auswahlliste ,Geratename*
Vom Betriebssystem vergebener Name des MIDI-Geréts.

Auswahlliste ,Geratetyp*“

Fur bestimmte MIDI-Gerate, die anders als die tibrigen Gerate arbeiten.
Belassen Sie die Einstellung auf ,Standard”, wenn Ihr MIDI-Gerét nicht in der Liste aufgeflhrt ist.

Registerkarte ,,MIDI-Ausgang*



Preferences

Midi In

Midi Out

APC MINI:APC MINI MIDI 1 default

Schaltflache ,+*
Fugt der Liste der MIDI-Gerate ein MIDI-Geréat hinzu.

Schaltflache ,Loschen*
Entfernt ein MIDI-Gerat aus der Liste.

Liste ,#“
ID des MIDI-Geréts.

Liste ,Status”
L7, wenn das Gerat aktiv ist.
X wenn das Gerat nicht aktiv ist.

Auswahlliste ,Geratename*
VVom Betriebssystem vergebener Name des MIDI-Gerats.

Auswahlliste ,Geratetyp“
Fur bestimmte MIDI-Gerate, die anders als die tibrigen Gerate arbeiten.
Belassen Sie die Einstellung auf ,Standard”, wenn Ihr MIDI-Gerat nicht in der Liste aufgefuhrt ist.



Modul ,,Uber*

DJ_lightshow_{for_small_screen)

1interface(s) found
D1024W USB

3 Artnet universe(s) available

version V_II - 0.1.18 - Mar 21 2025 - x86_/4

Erste Zeile
Name der geladenen Lightshow.

Zweite Zeile
Liste der gefundenen DMX-Schnittstellen.

Dritte Zeile
Anzahl der verfugbaren Art-Net-Geréate.

Unterste Zeile
Softwareversion.



Ableton Link

Ableton Link ist eine Technologie zur Synchronisierung von Musikanwendungen Uber ein lokales
Netzwerk.

Sie ist in viele DJ-Programme integriert, beispielsweise Serato DJ Pro, Traktor Pro und Virtual DJ.
Der BPM-Wert dieser Anwendungen kann an unsere Software Ubertragen werden.

130
Ableton Link

Gehen Sie dazu wie folgt vor:

Starten Sie zuerst die DJ-Software und aktivieren Sie dort die Funktion ,Ableton Link".
Starten Sie anschliel3end unsere Software und driicken Sie die Schaltflache ,Ableton Link".
Der BPM-Wert in unserer Software zeigt dann den BPM-Wert der DJ-Software an.

Weitere Erlauterungen finden Sie in diesem Video: Grundlagen — Ableton Link



https://www.youtube.com/watch?v=4MGUyf80n3I

OS2L

OS2L ist ein offenes Protokoll zur Verbindung von Audiosoftware mit DMX-Software.

Einstellungen in der Software ,Virtual DJ*:

- Offnen Sie das Fenster ,Einstellungen®.

- Suchen Sie nach ,0s2l“.

- Aktivieren Sie in der Zeile ,,0s2I* die Option ,auto*.

- Geben Sie in der Zeile ,0s2IDireclp” die IP-Adresse und den Port ,127.0.0.1:7350" ein.

Wenn Virtual DJ und unsere Software nicht auf demselben PC laufen, ersetzen Sie ,127.0.0.1" durch
die IP-Adresse des PCs, auf dem unsere Software lauft.

OPTIONS & TWEAKS

Search: os2l w L;_\, Resetto factory default

controllers
052l no yes || auto
os2|Directlp 127.0.0.1:732580

Mit Virtual DJ und OS2L stehen Ihnen folgende Mdoglichkeiten zur Verfigung:
- den Beat von Virtual DJ an unsere Software Ubertragen

- Schaltflachen in ,Boards” Giber die Pads von Virtual DJ ausldsen

- Schaltflachen in ,Boards” tber POls in Virtual DJ auslosen

(Ein Video-Tutorial folgt in Kirze.)
Hinweis

Damit Virtual DJ den Beat sendet, missen Sie zunachst ein Pad oder einen POI in Virtual DJ
aktivieren.



3DView

E DJ_lightshow_(for_small_screen)




Schaltflache ,Hamburger-Men(*

Offnet das Seitenmend.

Schaltflache ,,..." (drei Punkte)

Front view
Back view

Left view

Right view

Top view

Bottom view

Zeigt die Buhne von vorne, hinten und den tbrigen Seiten bis hin zur Unteransicht.



Seitenmeni

Wahlt das Modul aus.

Edit mode
Stage settings
Truss creator
Settings

3D parameters

Network settings

Preferences

Screen capture

About

Bereich ,Bearbeitungsmodus”

Schalter
Aktiviert den Bearbeitungsmodus.
Hier kdnnen Sie die Elemente (Objekte und DMX-Geréte) bearbeiten.



Modul ,,Buhneneinstellungen*

Stage

—
Brightness Meters (@ ) Feet

Width | 15.00 Height 5.00 Depth

Visible Texture * (%)

Ground —_ 4,00

Left wall

Schieberegler ,Helligkeit*
Passt die Helligkeit der gesamten Buhne an.

Schalter ,Meter/Fuf3*
Wahlt die MaRReinheit aus: Meter oder Ful3.

Textfelder ,GroRRe"
Hier stellen Sie die Abmessungen der Buhne ein (Breite, Hohe, Tiefe).

Bereich ,Boden, Decke, linke Wand, rechte Wand, Ruckwand, Vorderwand"

Kontrollkastchen ,Sichtbar”
Blendet den betreffenden Teil ein.

Schaltflache , Textur”
Offnet das Kontextmend.

Texture

l Load

. Delete

Schatfléche ,Laden”
Offnet das Fenster ,Textur laden®.



Texture loader

Texture

brick-wall-texture-red-brick-witl =

brickl.png

brick2.png

brick_black.png

Auswabhlliste , Textur”
Wahlt eine Textur aus der Bibliothek der Software aus.

S_,chaltfléche ,Plus”
Offnet ein Fenster zur Auswahl einer externen Textur.

Schaltflache ,L6schen*
Entfernt die Textur.

Zahlenfeld ,*(X)"
Legt die Wiederholung der Textur auf der X-Achse fest.

Zahlenfeld ,*(Y)*
Legt die Wiederholung der Textur auf der Y-Achse fest.



Modul ,, Traversenerstellung*“

Erzeugt ein Traversensystem.

Truss creator

Shape Color

Length Height

Group

Auswahlliste ,Form*
Wabhlt die zu erzeugende Form aus (Linie, Rechteck oder Quader).

Auswabhlliste , Typ*
Wahlt eine 3-Punkt- oder 4-Punkt-Traverse aus.

Schaltflache ,Farbe”
Wahlt die Farbe der Traverse aus.

Zahlenfelder ,Lange, Hohe, Tiefe"
Hier stellen Sie die Abmessungen der erzeugten Traverse ein.

Textfeld ,Gruppe — Name*
Hier geben Sie den Namen der Traversengruppe ein.

Auswabhlliste ,Gruppe — Taste*
Wahlt eine Tastenkombination fur die Traversengruppe aus.

Beispiel fur die Traversenerstellung: Traversenerstellung



https://youtu.be/rQu0vlJm4Js

Modul ,,3D-Parameter*

3D parameters

Show FPS

FPS high

Beam intensity

Beam length

Show gobo

Schalter ,FPS anzeigen”
Zeigt links in der Titelleiste die Bildwiederholrate in Bildern pro Sekunde an.

Schieberegler ,Strahlintensitat”
Passt die Intensitat der Lichtstrahlen der DMX-Geréte an.

Schieberegler ,Strahllange”
Passt die Lange der Lichtstrahlen der DMX-Geréte an.

Schalter ,Gobos anzeigen*®
Zeigt die Gobos der DMX-Gerate an.



Modul ,,Netzwerkeinstellungen*

Textfeld ,IP-Adresse”
Hier geben Sie die IP-Adresse des Systems ein, auf dem das Hauptprogramm lauft.
(Standard: 127.0.0.1, wenn beide Programme auf demselben System laufen.)

Textfeld , TCP-Port*
Hier geben Sie den TCP-Port fur die Kommunikation mit dem Hauptprogramm ein.
(Standard: 7348)

Textfeld ,UDP-Port*
Hier geben Sie den UDP-Port fur die Kommunikation mit dem Hauptprogramm ein.
(Standard: 7347)

Schaltflache ,Zurlicksetzen*
Setzt diese Einstellungen auf die Standardwerte zurlck.

Modul ,Einstellungen“

Preferences

Language

Always on top

Auswabhlliste ,Design*

~Dunkel“ wahlt das dunkle Design aus.

~Hell* wahlt das helle Design aus.

~System*“ ibernimmt das Design des Systems.

Auswabhlliste ,Sprache”
Legt die Sprache des Programms fest.



Schalter ,Immer im Vordergrund*
Halt das Programmfenster stets Uber den anderen Fenstern des Systems.

Modul ,,Bildschirmaufnahme*

Erstellt einen Screenshot des Programmfensters und speichert ihn im Systemordner ,Bilder”.

Modul ,,Uber*

Erste Zeile
Anzahl der Flachen in der 3D-Ansicht.

Zweite Zeile
Softwareversion.

Dritte Zeile
Verwendete 3D-API-Technologie.



Sound2Beat

Volume

Sensitivity

Dieses Programm analysiert die Tonausgabe des Computers und sendet die Beats an das Modul
.Boards” unseres Hauptprogramms. Wenn das Hauptprogramm Beats von Sound2Beat empfangt,
zeigt es in der Schaltflache ,Beat” ein Lautsprechersymbol an.

Schieberegler ,Lautstarke”
Passt den Eingangspegel des Tons an.

Balken ,Lautstéarke”
Zeigt den Eingangspegel des Tons an.

Schieberegler ,Empfindlichkeit"
Passt den Pegel flr die erneute Auslosung eines Beats an.

Vier LEDs
Zeigen die Ubertragenen Beats an.



Vertikaler Schieberegler
Passt den Auslosepegel an.

Schieberegler mit zwei Griffen
Legt den Frequenzbereich zur Beat-Erkennung fest.

Menu ,Drei Punkte*

Source

Min/max freq.

IP Settings

Theme

About

Menu ,Quelle”
Wabhlt die Audioeingangsquelle aus.

Source

Audio interne Stéréo analogigue

Mend ,Min./max. Frequenz*
Passt die minimale und maximale Frequenz der Balkenanzeige an.

Frequence min (Hz):

Frequence max (Hz): — 1000 +




Menu ,IP-Einstellungen®

Legt die IP-Adresse und den Port des Hauptprogramms fest.

Verwenden Sie die IP-Adresse ,127.0.0.1%, wenn beide Programme auf demselben Computer laufen.
Der Port ,7348" ist die Standard-Portnummer. Andern Sie ihn nur bei Bedarf.

Das Passwort muss mit dem im Hauptprogramm (Modul ,Einstellungen*) Gbereinstimmen.

Sound2BeatHauptprogramm

Preferences
IP Address: | 127.0.0.1

Midi In Midi Qut

Hide edit mode in Live (® )

Password: 1234 Beat ext. app password

Menu ,Design”

~Dunkel* wahlt das dunkle Design aus.
.Hell* wahlt das helle Design aus.
~System* ibernimmt das Design des Systems.

Datum: 23. Oktober 2026



	Seitenmenü
	Bereich „DMX“
	Bereich „Show“
	Bereich „Setup“
	Bereich „Live“
	Bereich „Standalone“
	Bereich „Verschiedenes“

	Titelleiste
	Modul „Fader“
	Modul „Lightshows verwalten“
	Modul „Fixtures“
	Geräteliste
	Registerkarte „Einstellungen“
	Fenster „Gerätemodell auswählen“
	Registerkarte „Pan/Tilt-Einstellungen“
	Fenster „Profil bearbeiten“ – Registerkarte „Kanäle“
	Fenster „Gerätekanal bearbeiten“
	Fenster „Kanalbereich bearbeiten“
	Fenster „Profil bearbeiten“ – Registerkarte „Eigenschaften“
	Fenster „Profil bearbeiten“ – Registerkarte „3DView“

	2DView
	Symbolleiste
	Ansicht

	Modul „Gruppen“
	Symbolleiste
	Gruppenliste
	Bereich 2DView

	Modul „Generator“
	Symbolleiste
	Registerkarte „Fx“ (Effekte)
	Registerkarte „Geräte“
	Kurve für Pan/Tilt-Kanäle
	Die Zeitleiste
	Kurve für die übrigen Kanäle

	Modul „Boards“
	Symbolleiste
	Registerkarte „Seiten“
	Schaltflächen-Board
	Fader-Board
	Farb-Board
	Verfolger-Board
	Beat/BPM

	Modul „Boards“ im Bearbeitungsmodus
	Bereich „Seiten“
	Bereich „Beat/BPM“
	Symbolleiste der Boards

	Modul „Boards – Schaltflächen“ im Bearbeitungsmodus
	Schaltfläche „…“ (drei Punkte) in der Symbolleiste
	Schaltflächenbereich
	Fenster „Schaltflächeneinstellungen“
	Fenster „Auslöser“

	Modul „Boards – Fader“ im Bearbeitungsmodus
	Schaltfläche „…“ (drei Punkte) in der Symbolleiste
	Fenster „Fader-Einstellungen“
	Fenster „Gerätekanäle auswählen“

	Modul „Boards – Farb-Board“ im Bearbeitungsmodus
	Schaltfläche „…“ (drei Punkte) in der Symbolleiste

	Modul „Boards – Verfolger-Board“ im Bearbeitungsmodus
	Schaltfläche „…“ (drei Punkte) in der Symbolleiste

	Modul „Boards – Board-Erstellung“
	Registerkarte „Szenen“
	Registerkarte „Voreinstellungen“
	Registerkarte „Master-Dimmer-Fader“

	Modul „Timeline“
	Modul „Timeline“ im Bearbeitungsmodus
	Fenster „Szeneneinstellungen“

	Modul „Standalone“
	Modul „Einstellungen“
	Registerkarte „Verschiedenes“
	Registerkarte „MIDI-Eingang“
	Registerkarte „MIDI-Ausgang“

	Modul „Über“
	Ableton Link
	OS2L
	3DView
	Modul „Bühneneinstellungen“
	Modul „Traversenerstellung“
	Modul „3D-Parameter“
	Modul „Netzwerkeinstellungen“
	Modul „Einstellungen“
	Modul „Bildschirmaufnahme“
	Modul „Über“
	Sound2Beat

